
Erklärungshilfe zur Bestimmung des Vereinsmeisters

Die folgende Tabelle listet verschiedene Szenarien auf, die aus dem vorgeschlagenen System
resultieren würden:

Hinrunde Rückrunde Platzierungen / Finale
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A B C A B C A B C

A B C A B D A B Sieger C/D

A B egal A C egal A Sieger B/C Verlierer B/C

A C egal B C egal Sieger A/B Verlierer A/B C

A C egal B D egal Sieger A/B Verlierer A/B Sieger C/D

A B egal B C egal Sieger A/B Verlierer A/B C

A C egal B A egal Sieger A/B Verlierer A/B C

A B C B A C Sieger A/B Verlierer A/B C

A B C B A D Sieger A/B Verlierer A/B Sieger C/D

A, B, C und D stehen dabei für beliebige Spieler. Es folgt eine Erklärung zu den einzelnen
Szenarien, dabei wird der Zeile nach vorgegangen:

1.) Spieler A ist in Hin- und Rückrunde Platz eins in Gruppe A, er wird also Vereinsmeister.
Selbiges gilt für Spieler B und C mit Platz zwei bzw. Platz drei.

2.) Spieler A ist in Hin- und Rückrunde Platz eins in Gruppe A, also wird dieser Vereinsmeister.
Spieler B wird in Hin- und Rückrunde Zweiter in Gruppe A, also wird dieser auch in der
Gesamtwertung Zweiter. In der Hinrunde belegt Spieler C den dritten Platz in Gruppe A,
in der Rückrunde ist dies Spieler D. Also gibt es ein Entscheidungsspiel zwischen Spieler C
und D, bei dem der Sieger den dritten Platz in der Vereinsmeisterschaft belegt.

3.) Spieler A belegt in Hin- und Rückrunde den ersten Platz in Gruppe A und wird Gesamtsieger.
Platz zwei in Gruppe A wird in der Hinrunde Spieler B und in der Rückrunde Spieler C.
Also gibt es ein Entscheidungsspiel zwischen Spieler B und C um Platz zwei. Der Verlierer
dieses Entscheidungsspiels wird automatisch Dritter. Es ist also unerheblich, wer in der
Hin- und Rückrunde den dritten Platz in Gruppe A belegt.

4.) Da in der Hinrunde Spieler A Erster in Gruppe A ist und in der Rückrunde Spieler B,
spielen diese beiden Spieler in einem Entscheidungsspiel um die Vereinsmeisterschaft. Der
Verlierer wird automatisch Zweiter. Spieler C belegt beide Male den zweiten Platz in
Gruppe A. Da aber bereits der Verlierer aus dem Entscheidungsspiel von A und B Platz
zwei belegt, rutscht C auf Platz drei. Wer in der Hin- und Rückrunde den dritten Platz
belegt ist damit irrelevant.
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5.) Da in der Hinrunde Spieler A Erster in Gruppe A ist und in der Rückrunde Spieler B,
spielen diese beiden Spieler in einem Entscheidungsspiel um die Vereinsmeisterschaft. Der
Verlierer wird automatisch Zweiter. Spieler C belegt in der Hinrunde den zweiten Platz
in Gruppe A, in der Rückrunde ist es Spieler D. Da der zweite Platz bereits durch den
Verlierer des Entscheidungsspiels von A und B feststeht, spielen Spieler C und D in einem
Entscheidungsspiel um Platz 3. Wer in der Hin- und Rückrunde den dritten Platz belegt
ist damit irrelevant.

6.) Da in der Hinrunde Spieler A Erster in Gruppe A ist und in der Rückrunde Spieler B,
spielen diese beiden Spieler in einem Entscheidungsspiel um die Vereinsmeisterschaft. Der
Verlierer wird automatisch Zweiter. Spieler B wird außerdem in der Hinrunde Zweiter und
in der Rückrunde wird Spieler C Zweiter. Da Spieler B bereits ein Entscheidungsspiel um
Platz eins hat und der Verlierer davon zweiter wird, wird Spieler C dritter.

7.) Da in der Hinrunde Spieler A Erster in Gruppe A ist und in der Rückrunde Spieler B,
spielen diese beiden Spieler in einem Entscheidungsspiel um die Vereinsmeisterschaft. Der
Verlierer wird automatisch Zweiter. Spieler C belegt in der Hinrunde den zweiten Platz in
Gruppe A, in der Rückrunde ist es Spieler A. Da dieser aber bereits ein Entscheidungsspiel
mit B hat und der Verlierer dieses Entscheidungsspiels automatisch Zweiter wird, rutscht
Spieler C auf den dritten Platz.

8.) Da in der Hinrunde Spieler A Erster in Gruppe A ist und in der Rückrunde Spieler B,
spielen diese beiden Spieler in einem Entscheidungsspiel um die Vereinsmeisterschaft. Der
Verlierer wird automatisch Zweiter. Spieler C belegt beide Male Platz drei in Gruppe A
und wird damit auch insgesamt Dritter.

9.) Da in der Hinrunde Spieler A Erster in Gruppe A ist und in der Rückrunde Spieler B,
spielen diese beiden Spieler in einem Entscheidungsspiel um die Vereinsmeisterschaft. Der
Verlierer wird automatisch Zweiter. In der Hinrunde belegt Spieler C den dritten Platz in
Gruppe A, in der Rückrunde ist es Spieler D. Also spielen diese in einer Entscheidungspartie
um den dritten Platz.

Für die Entscheidung des Glaspokals gibt es vier Möglichkeiten. Diese werden in den untigen
Tabellen illustriert mit den Spielern A und B, jeweils mit einer DWZ ≤ 1600.

Szenario 1:

Hinrunde Rückrunde

Spieler A 3. Gruppe B 1. Gruppe B

Spieler B 4. Guppe B 2. Gruppe B

Der Glaspokal-Sieger ist hier Spieler A, da dieser beide Male die höchste Platzierung unter den
Spielern mit einer DWZ ≤ 1600 hat.

Szenario 2:

Hinrunde Rückrunde

Spieler A 3. Gruppe B 5. Gruppe B

Spieler B 4. Guppe B 1. Gruppe B

In der Hinrunde ist Spieler A der beste Spieler, in der Rückrunde ist es Spieler B. Da Spieler B
eine bessere Platzierung in der Hinrunde hat als Spieler A in der Rückrunde, ist Spieler B Sieger
des Glaspokals.
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Szenario 3/4:

Hinrunde Rückrunde

Spieler A 1. Gruppe A 2. Gruppe A

Spieler B 2. Guppe A 1. Gruppe A

In der Hinrunde ist Spieler A der beste Spieler, in der Rückrunde ist es Spieler B. Da Spieler A
in der Rückrunde die gleiche Platzierung hat wie Spieler B in der Hinrunde, kommt es zu einem
Entscheidungsspiel um den Glaspokal. Des Weiteren müssen Spieler A und B um den ersten
Platz in der Vereinsmeisterschaft spielen. Es sind allerdings keine zwei Entscheidungspartien
notwendig, eine Entscheidungspartie genügt für beide Anliegen. Dass diese beiden Szenarien
zusammentreffen, ist allerdings äußerst unwahrscheinlich.
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